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Susanne Züllig
brauchte 9 Monate 

Geduld, ehe ihre 
Wärmepumpe 

bewilligt wurde.

7

Laura Müller
holte sich mit den 

Grüze-Girls den 
Meistertitel der 

Tennis-Juniorinnen.

25

Julia Dravta
testet im Rahmen 

einer Studie die 
Corona-Immunität 
junger Menschen. 

30

Winterthur Am Freitag, 30.Okto-
ber, kam es im Hallenbad Geisel-
weid kurz vor 14.30 Uhr zu einem 
Unfall mit einem dreijährigen Kind. 
Es konnte von einer Frau aus dem 
Wasser gerettet werden und erlitt 
leichte Verletzungen. Der genaue 
Unfallhergang konnte noch nicht 
ermittelt werden. Wer den Unfall-
hergang beobachtet hat, wird gebe-
ten, sich bei der Stadtpolizei, Tel. 
052 267 51 52, zu melden.  pd

Zeugenaufruf der 
Stadtpolizei
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Winterthur So sehr auch in Winter-
thur die sogenannte Klimajugend 
immer wieder auf die Auswirkungen 
der Klimaänderungen auf sich auf-
merksam machte, so sehr wünschte 
man sich ergänzend auch entspre-
chende Lösungsvorschläge, Ideen 
und Taten. 

Jede/jeder kann mitmachen
Der am übernächsten Freitag und 
Samstag stattfindende Climathon 
bietet von politischen Entschei-
dungsträgern über Hacker und Ju-
gendliche bis hin zu Büezern und 
Akademikerinnen, Studierenden 
und Kaderleuten Gelegenheit, ge-
meinsam zukunftsorientierte Ideen 
zu entwickeln, um die lokalen Kli-
maherausforderungen nachhaltig 
angehen zu können. Träger des 
Winterthurer Ablegers des Climat-
hons sind der Technopark Winter-
thur, mybluepanet, ZHAW, die Stadt 
Winterthur und energie bewegt win-
terthur. Thomas Schumann, Winter-
thurer Climathon-Initiator und Lei-

ter des Winterthurer Technoparks, 
erklärt, was der Climathon bewirken 
soll: «Es geht darum, gemeinsam 
zukunftsorientierte Ideen zu entwi-
ckeln, die die Klimaveränderung 
mit lokalen Massnahmen angehen. 
Und wer kennt diese nicht besser, 
als die Bevölkerung, die Unterneh-
men und die Verwaltung der jeweili-
gen Stadt?»

Drei Challenges – ein Ziel
Ortsansässige Unternehmen unter-
stützen den Climathon als Sponso-
ren und haben drei Herausforde-
rungen (sogenannte «Challenges») 
formuliert, die sie besonders bewe-

gen oder mit denen sie selber kon-
frontiert sind. In der Challenge «be 
glorious», geht es darum, dass gutes 
Verhalten im Energieverbrauch von 
anderen aufgenommen und gelebt 
wird. Begeisterung wecken für ge-
ringeren Energie- und Ressourcen-
verbauch, ohne die Moralkeule zu 
schwingen oder Zwang auszuüben. 
Das interessiert Stadtwerk Winter-
thur, deshalb unterstützen sie die-
sen Bereich des Climathons.  
Sponsor der Challenge «think in 
circles» ist Implenia. Das Bauunter-
nehmen will die Kreislaufwirtschaft 
im Bau, Rückbau, Arealentwicklung 
und vielem mehr stärker einbinden. 

Partner von «from a to b – emission 
free», der dritten Aufgabenstellung, 
ist Agrola. Einst ein reiner Heizöllie-
ferant, engagiert sich Agrola immer 
stärker auch im Bereich der erneu-
erbaren Energien, der Elektro- und 
Wasserstoffmobilität (from a to b - 
emission free), zudem haben sie ih-
ren Hauptsitz in Winterthur und 
fühlen sich mit der Eulachstadt ver-
bunden.

Jetzt zum Climathon anmelden
Thomas Schumann erklärt: «Alle, 
die eine Idee haben, die zu Klimalö-
sungen in Winterthur beitragen 
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Von George Stutz

Was die Klimafragen betrifft, 
gehörten die Freitage in der 
näheren Vergangenheit immer 
wieder den entsprechenden 
Aktivisten auf den Strassen. Am 
Freitag, 13., auf Samstag, 14. 
November, stehen anlässlich 
des globalen Climathons nicht 
Proteste, sondern lösungs- und 
zukunftsorientierte Ideen im 
Vordergrund. Auch die Winter-
thurer Bevölkerung kann an 
der 24-Stunden-«Online-Chal-
lenge» ihren Beitrag leisten.

Taten statt Sprechgesänge 
zugunsten des Klimas

Der Climathon-Challenge «from a to b – emission free» entsprechend, jedoch bereits in die Realität umgesetzt: Die Winterthurer 
Müllentsorgung erfolgt teilweise per emissionslosem E-Lastwagen.   designwerk
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Begegnungszentrum
Winterthur
Haldenstrasse 69

Wir unterstützen Sie!

Über Krebs sprechen.
Das «Turmhaus»
gibt Ihnen Raum.
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Tösstalstr.52
info@lampi.ch CH-8483 Kollbrunn
www.lampi.ch Tel.052 383 32 00

Auf alles vorbereitet.

Mehr Auto fürs Geld
kia.ch

New Kia Sorento 4×4

JAHRE GARANTIE

A
B
C
D
E
F
G

D

ab CHF 47’950.–*

Abgebildetes Modell: New Kia Sorento Style 2.2 CRDi aut. mit 8-Stufen-Automatik DCT (Dop-
pelkupplungsgetriebe) 5-Plätzer (inkl. Optionen: Luxury Pack CHF 1’650.–, Panoramaglasdach
CHF 1’750.– und Metallic-Lackierung CHF 850.– = CHF 4’250.-) CHF 64’200.-*, 6,8 l/100 km,
179 g CO2/km¹, Energieeffizienzkategorie D, New Kia Sorento 2.2 CRDi aut. mit 8-Stufen-
Automatik DCT (Doppelkupplungsgetriebe) 5-Plätzer, CHF 47’950.–*, 6,8 l/100 km,
179 g CO2/km¹, Energieeffizienzkategorie D. Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften
Neuwagen: 174 g CO2/km (unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.). ¹Provisorischer
Zielwert 115 g CO2/km nach neuem Prüfzyklus WLTP, entspricht Ziel 95 g CO2/km gemäss
NEFZ-Messverfahren. *Lancierungsprämie von CHF 2’000.– bereits abgezogen / das Angebot
ist gültig bis 31.10.2020.
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           Für Sie war unterwegs: Claudia Schudel.

Winterthur Trotz Maskenpflicht  
und aktuellsten Corona-Mass-
nahmen liess es sich das Team 
von RE/MAX Winterthur am 
Samstag nicht nehmen, die Eröff-
nung des topmodernen Immobi-
lienshops an der Stadthaus-
strasse 123 gutgelaunt anzuge-
hen. Ab sofort gibt es am neuen, 
zentral gelegenen Standort die 
aktuellsten RE/MAX-Angebote 
und kompetente Beratungen.  gs

RE/MAX-Eröffnung

Winterthur Am Montagabend ist es 
in der Wiener Innenstadt zu einem 
Anschlag mit terroristischem Hin-
tergrund gekommen. Die Kantons-
polizei Zürich hat in diesem Zusam-
menhang den Einsatzstab «Wien» 
gebildet, um zu prüfen, ob Bezüge 
der Taten in Wien zum Kanton Zü-
rich bestehen. In diesem Zusam-
menhang führten polizeiliche Er-
mittlungen zur Identifizierung eines 
18- und eines 24-jährigen Schwei-
zers. Die beiden Männer konnten 
am Dienstagnachmittag in Abstim-
mung mit den österreichischen Be-
hörden durch die Spezialeinheit EG 

Diamant in Winterthur verhaftet 
werden. Inwiefern es eine Verbin-
dung zwischen den polizeilich be-
reits vor der Tat bekannten Winter-
thurern und dem getöteten, mut-
masslichen Attentäter gab, ist 
zurzeit Gegenstand der laufenden 
Abklärungen und Ermittlungen, 
welche durch die zuständigen Be-
hörden geführt werden. 

Stadtpolizei Winterthur beteiligt
Die Kantonspolizei Zürich steht 
diesbezüglich zusammen mit dem 
Bundesamt für Polizei (Fedpol) mit 
der österreichischen Polizei in en-
gem Informationsaustausch. Eine 
restlose Aufklärung einer mögli-
chen Tatbeteiligung gilt als höchstes 
Ziel beider Sicherheitsbehörden. 
Neben der Kapo Zürich waren die 
Staatsanwaltschaft des Kantons Zü-
rich, die Bundeskriminalpolizei, das 
Bundesamt für Polizei (Fedpol) so-
wie die Stadtpolizei Winterthur be-
teiligt. Wo und unter welchen Um-
ständen die Verhaftung erfolgte, 
wurde nicht bekanntgegeben.  pd

Im Zusammenhang mit dem 
Anschlag mit terroristischem 
Hintergrund und bislang fünf 
Toten in Wien hat die Spezial-
einheit EG Diamant in Winter-
thur einen 18- und einen 
24-jährigen Schweizer festge-
nommen. Sie werden verdäch-
tigt, Verbindungen zum mut-
masslichen Attentäter  
gepflegt zu haben.

Verbindungen zu Wien-Attentat
Zwei Winterthurer durch Spezialeinheit verhaftet

AUFGESCHNAPPT

Winterthur Dieses Jahr gibt es 
kein Händewärmen an heissen 
Marroni-Tüten und Glühweinbe-
chern. Denn jetzt ist es offiziell: 
Der diesjährige Weihnachtsmarkt 
in der Winterthurer Altstadt ist ab-
gesagt. Das bestätigt Vereinspräsi-
dent Norbert Albl auf Anfrage der 
«Winterthurer Zeitung». Der Ver-
ein Weihnachtsmarkt Winterthur 
wird dadurch hart getroffen. Fast 
ein ganzes Jahr Arbeit des Vorstan-
des werde so zunichte gemacht, so 
Albl. «Die laufenden Unkosten so-
wie neue Anschaffungen, die getä-
tigt wurden, belasten unser Budget 
und verbrauchen unsere Reser-

ven, die auch für neue Projekte ge-
plant waren.» Es braucht Geduld, 
bis auf dem Neumarkt wieder mit 
Glühwein angestossen werden 
kann. Sicher bis nächsten Winter. 
Albl zeigt sich aber sehr optimis-
tisch, dass der Verein den Markt-
händlern im Dezember 2021 wie-
der einen Arbeitsplatz am Weih-
nachtsmarkt bieten kann. Bis 
dahin müssen die Erinnerungen 
an die Ausgabe im letzten Jahr ge-
nügen. «Ich werde den Austausch 
mit den Besuchern, Markthänd-
lern sowie die strahlenden Kinder-
augen im Märliwald am meisten 
vermissen», so Norbert Albl.  gae

Weihnachtsmarkt abgesagt

Bilder wie dieses bleiben dieses Jahr aus: Der Winterthurer Weihnachtsmarkt 
2020 ist offiziell abgesagt.  Archiv
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könnte, oder an gegebenen Vor-
schlägen mitarbeiten wollen, kön-
nen sich auf der Website www.tpw.
ch/climathon2020 informieren. Da-
nach macht es Sinn, an der Infover-
anstaltung vom 6. November teilzu-
nehmen und bereits andere zu fin-
den für die Arbeit am 13. und 14. 
November. Am Freitag, 13. Novem-
ber, um 13 Uhr erfolgt der Start zum 
Climathon.»

Online-Herausforderung für alle
Der kommende Climathon stellt 
auch an die Winterthurer Organsa-
toren grosse Herausforderungen. 
Einst auch in physischer Form ange-
dacht, muss aufgrund der neusten 
Covid-19-Massnahmen der ganze 
Ablauf online erfolgen. «Nicht nur 
für uns, auch für die Teilnehmenden 
sind die Voraussetzungen speziell. 
Es erfordert Ausdauer, sich während 
den zur Verfügung stehenden 24 
Stunden vor dem Bildschirm kreativ 
zu betätigen. Unsere professionel-
len ModeratorInnen und Coaches 
werden dies entsprechend berück-
sichtigen. Dafür bietet die On-
line-Durchführung maximal mögli-
chen Schutz für alle Engagierten», 
so Schumann. Grundsätzlich ist es 
gemäss den Organisatoren den 
Teams auch erlaubt, sich persönlich 
zu treffen, um die Projekte auszuar-
beiten. «Das können wir nicht kont-
rollieren und insofern auch nicht 

verbieten. Wichtig ist einfach, dass 
sich alle an die Schutzmassnahmen 
halten – ganz unabhängig vom Cli-
mathon-Event», so Schumann. 

Präsentation und Preise
Am Schluss des Climathons stellt 
jede Gruppe ihre ausgearbeitete 
Idee als 5-Minuten-Pitch den Jury-
mitgliedern, darunter auch Stadträ-
tin Katrin Cometta, vor. Auch dies 
wird online erfolgen und für alle In-
teressierten öffentlich gestreamt. So 
können alle, Coaches, Moderatoren 
und Moderatorinnen, Partner, 
Sponsoren und andere die Ergeb-
nisse zur Kenntnis nehmen. Für den 
Pitch werden alle kreativen Einfälle 
willkommen sein, die helfen, die 
Idee plausibel und überzeugend rü-
ber zu bringen.
Primär soll es bei der Teilnahme am 
Online-Climathon um ein gutes Ge-
fühl gehen, der Stadt Winterthur 
mittels innovativer und auch um-
setzbarer Ideen zu helfen, ein loka-
les Problem beim Klimawandel zu 
beheben oder zumindest zu min-
dern. Ein Blick auf die Preise zeigt 
aber auch, dass es sich sehr lohnen 
kann, mitzuwirken. So kann sich ein 
Siegerteam beim Startup-Incubator 
RUNWAY der ZHAW für sechs Mo-
nate kostenlos fördern lassen. Das 
Team, das die beste Lösung für die 
Winterthurer Smart-City-Strategie 
erarbeitet, erhält den «smart climate 

heroes»-Sonderpreis, den Smart 
City Winterthur stiftet, sodass das 
Team seine Geschäftsidee weiter-
entwickeln kann. Das Team, das 
eine möglichst rasch umsetzbare 
und wirkungsvolle Lösung präsen-
tiert, wird mit dem Sonderpreis 
«here an now» ausgezeichent, den 
die ZKB sponsert. Prämiert werden 
soll eine Lösung, die einen schädli-
chen Effekt auf das Klima um 80 
Prozent reduzieren und die in maxi-
mal 80 Tagen umsetzbar ist.

Alle Informationen zum 
Climathon vom 13. und  
14. November:
www.tpw.ch/climathon2020

Vorfreude: Der Winterthurer Climat-
hon-Initiant Thomas Schumann.  z.V.g.
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Wir sind für Sie da - von Montag bis Samstag
normale Öffnungszeiten – gratis Parkplätze – keine Wartezeit

Weitere Aktionen:
rio-getraenke.ch
Aktionen gültig vom 04.11. bis 17.11.2020

Grey Goose
Vodka
40% Vol. 70cl

statt 17.90

statt 19.80

statt 22.90

Fr.14.90

Fr.15.80

Fr.18.90

Mavrio
Negroamaro Salento
75cl

Yecla
6 Meses
Dieter Meier Collection
75cl

Roberto Sarotto
Barbera d'Alba "Elena"
75cl

Fr.39.90

Hennessy
Cognac VS
40% Vol. 70cl

Fr.24.90

Bündner Röteli
Kirschlikör
22% Vol. 100cl

statt 13.90Fr.10.90

Protos
Roble, Ribera del Duero
75cl

Fr.22.90

Appenzeller
Ingwerlikör
25% Vol. 50cl

Fr.34.90

Hendrick's
Gin
41.4% Vol. 70cl

Fr. 1.75

VitaminWell
Refresh
50cl Pet

statt 1.95

statt 14.40Fr.10.80

Fanta Orange &
Sprite
6 x 1.5Liter Pet

statt 10.80Fr. 8.70

Knutwiler
Red Line & Schnitzwasser
6 x 1.5Liter Pet

Fr.21.60

Fr. 1.35

Feldschlösschen
Original "XXL"
24 x 33cl Flaschen

Boxer
Old
50cl Bügelflasche

statt 1.85
+ Depot

statt 28.80Fr. 3.–

Cristalp
blau & grün
6 x 1.5Liter Pet

statt 5.70

Fr.19.50

Fr.14.40

Feldschlösschen
Original "XXL"
15 x 50cl Dosen

Falken
Lagerbier hell
24 x 50cl Dosen

statt 27.–

Monats-Hit
November

1/2
Preis

Fr. 44.90

Unplugged
Zweigelt, Hannes Reeh
75cl

Fr. 18.50
statt 23.–

Edizione
Cinque Autoctoni
75cl

Fr. 17.50
statt 28.90
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